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Vorwort

Die Directors and Officers Liability Insurance (D&O-Versicherung) ist eine von einem
Unternehmen jeglicher Rechtsform als Versicherungsnehmerin abgeschlossene Vermö-
gensschaden-Haftpflichtversicherung zugunsten ihrer eigenen (und der der Tochtergesell-
schaften) Organmitglieder und gegebenenfalls noch leitenden Angestellten. Gegenstand
dieses Buchs ist die D&O-Versicherung mit ihren vielfältigen wechselseitigen Bezügen
zum Dienstvertrags- und zum Arbeitsrecht. Da die D&O-Versicherung den Organmitglie-
dern und Leitenden – und manchmal auch bestimmten sonstigen – Angestellten Schutz
vor möglicher Inanspruchnahme auf Schadenersatz bietet, die Inanspruchnahme aber auf
Pflichtverletzungen bei Ausübung der beruflichen Tätigkeit für das Unternehmen beruht
(als Deckungsvoraussetzung sogar beruhen muss), liegt die Wechselbezüglichkeit zwischen
Versicherung und Arbeitsvertrag bzw. Dienstvertrag auf der Hand. Voraussetzung für den
Versicherungsschutz ist nämlich eine berufliche Tätigkeit für die Versicherungsnehmerin
selbst; mit dieser wiederum ist der versicherte Angestellte arbeitsvertraglich und das versi-
cherte Organmitglied dienstvertraglich verbunden.

Die wechselseitigen Bezüge zwischen Versicherung, Haftung und Arbeits- bzw. Dienst-
verhältnis zeigen sich besonders bei den sogenannten Innenhaftungs-Fällen. In diesen Fäl-
len nimmt das Unternehmen sein eigenes Organmitglied bzw. seinen eigenen Angestellten
wegen dienstlicher bzw. arbeitsvertraglicher Fehler in Anspruch. Das Unternehmen tritt
dann den in Anspruch genommenen versicherten Personen in drei Rollen gegenüber, ein-
mal als Versicherungsnehmer (also als Vertragspartei des Versicherungsvertrages), als Arbeit-
geber bzw. Dienstberechtigter und schließlich als Haftpflichtgläubiger.

Die arbeits- und dienstvertraglichen Bezüge der D&O-Versicherung und umgekehrt die
versicherungsrechtlichen Bezüge des Arbeits- und Dienstvertragsrechts sind bislang nicht
zusammenhängend dargestellt worden. Diesen Versuch unternimmt dieses Werk, indem es
in Abschnitt A eine Gesamtdarstellung der D&O-Versicherung bietet und an geeigneter
Stelle auf Abschnitt B (Arbeitsrecht) verweist und umgekehrt.

Stuttgart, im Januar 2022 Tobias Scholl
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2. Ausländische Versicherungsteuer ...................................... ............... 50
3. Schenkungsteuer ................ .... ... ... ... .... .................................... .. 50
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g) Mehrere Gläubiger gegen einen Versicherten ........ ......................... 88
aa) Wegen eines Falles .......... ...... ... .............................. ............ 88

Inhalt

XI



bb) Wegen mehrerer Fälle ............... ........................... ............... 89
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11. Innenverhältnis-Ausschlüsse .......... ...... .................................... ...... 102
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13. Ungebräuchliche Ausschlüsse .............. ................. ......................... 104

VIII. Subsidiarität und Mehrfachversicherung ................ ................................ 104
1. Einfache und qualifizierte ...... .......... ... ....................... ................... 104
2. Typische Fälle .............. ... ... .... ... ... ... ................................. ......... 106
3. Nachhaftung in Vorversicherung als vorrangige Deckung .................... .. 107
4. Außenhaftung und § 102 VVG ................................ ...................... 107

IX. Beendigung des Versicherungsvertrages und Wegfall
des Versicherungsschutzes ............... ... ... ... ........................... ............... 108
1. Allgemeines ................ ... ... .... ... ... ... ........................... ............... 108
2. Einvernehmliche Vertragsauflösung .................... ............................. 109
3. Rücktritt ............. ... .... ... ... .... ... ... ... .................................... ...... 109

a) Verletzung vorvertraglicher Anzeigeobliegenheit .............................. 109
b) Nichtzahlung Erstprämie ................ ....................... ................... 110
c) Teilrücktritt ............. ... ... .... ... ... ... ........................... ............... 111

4. Widerruf des Versicherungsnehmers ....................... ......................... 111
5. Anfechtung wegen Willensmängeln ....................... ......................... 112

a) Anfechtung durch Versicherer .............................. ...................... 112
b) Anfechtung durch Versicherungsnehmer .............. ......................... 112

6. Kündigung ................. ... ... .... ... ... ... ....... ................................... 112
a) Ordentliche und Kontinuität ......................................... ............ 113
b) Außerordentliche, insbesondere wg. Prämienverzugs ......................... 114
c) Schadenfallkündigung ........... ...... ... .............................. ............ 114

7. Insolvenz der Versicherungsnehmerin und § 103 InsO .......................... 115
a) Allgemeines ................ ... .... ... ... ... .... .................................... .. 115
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b) Deckungssummen: Wiederauffüllung und Side C ............................ 157
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b) Verjährungserleichterung ................ .... .................................... .. 164
c) Haftungsbegrenzung für Organe auf Versicherungsschutz ................. .. 165
aa) Haftung und Deckung generell .................... ......................... 165
bb) Begrenzung auf Deckungssumme .................. ......................... 165
cc) Begrenzung auf Versicherungsschutz .......... ............................. 167
dd) Prozessuale Auswirkungen .......................... ......................... 169

4. Ende der Verschaffungspflicht .............. ........................... ............... 171
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